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Protokoll 
 

über die öffentliche Sitzung des 
 

Brandschutzausschusses des Rates der Gemeinde Katlenburg-Lindau 
 

am Montag, dem 18.11.2019, im Feuerwehrhaus Gillersheim 
 
 
 
Teilnehmer:   I. als Vorsitzender (AV) 
     das Ratsmitglied 
 

     Rudolf  R ü m k e     SPD 
 
    II. als weitere Ausschussmitglieder 
     die Ratsmitglieder (RM) 
 

     Tobias  G r o t e     CDU 
     als Vertreter für Hans-Dietmar Kreitz 
 

     Uwe  L e b e n s i e g    SPD 
 

     Frank  S a n d e r     SPD 
 

     Stefan  V o g e l     SPD 
 

     Roy  W a l o w s k y     CDU 
     als Vertreter für Eckhard Steinmetz 
 

     Jan  Z i m m e r m a n n    CDU 
 
    III. als Mitglieder des Gemeindekommandos 
     und als Sachverständige 
 

     Gemeindebrandmeister (GBM) 
     Sven  H e l m o l d 
 

     Stv. Gemeindebrandmeister 
     Gerd  F r i c k e 
 

     Gemeindejugendfeuerwehrwart (GJFW) 
     Michael  B i e n s t 
 

     Ortsbrandmeister (OrtsBM) 
     Gunnar  B i e r w i r t h 
 

     Ortsbrandmeister 
     Matthias  B r a n d t 
 

     Ortsbrandmeister 
     Tomas  S c h m i d t 
 

     Stv. Ortsbrandmeister 
     Jörg  S p o e l s t r a 
 

     Ortsbrandmeister 
     Ralf  E n g e l h a r d t 
 

     Ortsbrandmeister 
     Björn  B a y e 
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     Stv. Ortsbrandmeisterin 
     Daniela  C o r n e h l 
 
    IV. von der Verwaltung 
 

     Bürgermeister (BM) 
     Uwe  A h r e n s 
 

     Hauptamtsleiter (HAL) 
     Volker  M ö n n i c h 
 

     Verwaltungsfachangestellter (VA) 
     Dirk  R i s c h 
     als Protokollführer 
 
    V. 2 Zuhörer 
 
 
 

Tagesordnung 
 
            Seite 
 

1. Eröffnung              2 
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähig- 
 keit und der Tagesordnung            3 
 

3. Genehmigung des  Protokolls der  Sitzung des Brandschutzaus- 
 schusses vom 30.10.2018            3 
 

4. Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten       3 
 

5. Bericht  des  Gemeindebrandmeisters und  der Ortsbrandmeister 
 über wichtige Angelegenheiten           5 
 

6. Einwohnerfragestunde             
 

7. Beschaffung  von  Ausrüstungsgegenständen für  die Feuerwehr 
 im Jahr 2020 
 - Ergebnishaushalt -             6 
 

8. Beschaffung  von  Ausrüstungsgegenständen für  die Feuerwehr 
 im Jahr 2020 
 - Finanzhaushalt / Investitionen -           6 
 

9. Anfragen              6 
 
 
 
Zu Punkt 1: Eröffnung 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Um 18.35 Uhr eröffnet der AV Rümke die öffentliche Sitzung des Brandschutz-
ausschusses des Rates der Gemeinde Katlenburg-Lindau. Er begrüßt alle An-
wesenden recht herzlich. Weiterhin bedankt er sich bei den Mitgliedern der 
Freiwilligen Feuerwehr für die im ablaufenden Jahr geleisteten Dienste. 
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Zu Punkt 2: Feststellung  der   ordnungsgemäßen  Ladung,  der  Beschlussfähigkeit 
  und der Tagesordnung 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit werden durch den 
AV Rümke festgestellt. Bedenken gegen die Tagesordnung werden nicht er-
hoben. 

 
 
 
Zu Punkt 3: Genehmigung des  Protokolls der Sitzung des Brandschutzausschusses 
  vom 30.10.2018 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Das Protokoll über die öffentliche Sitzung des Brandschutzausschusses am 
30.10.2018 wird mit fünf Ja-Stimmen bei zwei Enthaltungen angenommen. 

 
 
 
Zu Punkt 4: Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

BM Ahrens berichtet wie folgt: 
 

1. Die Aufträge für das HLF 20 Katlenburg wurden zwischenzeitlich erteilt. Mit 
einer Auslieferung des Fahrzeuges ist im vierten Quartal 2020 zu rechnen. 

 

2. Am 13.09.2019 wurde das neue Katastrophenschutzfahrzeug LF 20 KatS 
offiziell an die Stützpunktfeuerwehr Katlenburg übergeben. Sie hat sich in 
einem aufwendigen Auswahlverfahren gegen diverse Mitbewerber durch-
gesetzt. Hierfür ist der Katlenburger Wehr Dank und Anerkennung zu zol-
len.  
 

Für das in diesem Zusammenhang ausgemusterte LF 16 TS läuft derzeit 
das Versteigerungsverfahren auf der Internetplattform „Zoll-Auktion“. Das 
aktuelle Höchstgebot liegt bei etwas über 10.000,00 €. Die Auktion endet 
am 07.12.2019. 
 

3. Das ehemalige LF 8 Lindau soll in Kürze kostenlos an den Förderverein 
der Freiwilligen Feuerwehr und den Ortsrat Lindau übergeben werden. 
Eine entsprechende Vereinbarung befindet sich momentan in der Abstim-
mung. 

 

4. Der Anbau am Feuerwehrhaus in Wachenhausen ist fertiggestellt. Herzli-
chen Dank für die umfangreichen Eigenleistungen der Feuerwehr Wachen-
hausen sowie an Spender aus der Bevölkerung 

 

5. Für Berka ist der Bauantrag für die neue Konstellation auf der Nordseite in 
Vorbereitung. 

 

6. Der Ausschuss hat sich die Feuerwehrhäuser in Lindau und Gillersheim 
ansehen können. 

 

7. Zum Thema Internetversorgung sind die Anträge bei der Telekom gestellt 
worden, die Abarbeitung läuft. Elvershausen und Gillersheim stehen noch 
aus. 
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8. Spenden an die Feuerwehren sind der Gemeinde mitzuteilen, eine Ent-
scheidung über die Annahme obliegt nach NKomVG je nach Größenord-
nung dem Bürgermeister, dem Verwaltungsausschuss oder dem Rat. Die 
Spenden sollen direkt an die Gemeinde überwiesen werden, um Transpa-
renz im Sinne von Korruptionsprävention herzustellen. Je nach Sitzungs-
lauf kann die Entscheidung über die Annahme mitunter einige Monate dau-
ern. 

 

9. Besonders hervorzuheben waren wiederum die Wettkampfleistungen der 
Feuerwehren, Jugend- und Kinderfeuerwehren: 

 

Aktive 
 

Abschnittswettbewerb 
6. und 8. Gillersheim, 9. Katlenburg, 10. Wachenhausen, 12. Berka 

 

Kreiswettbewerb 
4. Gillersheim 

 

Jugend 
 

Kreiswettbewerb 
1. Gillersheim, 13. Katlenburg / Wachenhausen, 19. Lindau / Suterode,    
28. Elvershausen, 36. Berka, 41. Gillersheim / Katlenburg / Wachenhausen 

 

Bezirkswettbewerb 
51. Gillersheim 

 

Kinder 
 

Kreiswettbewerb 
9. und 34. Katlenburg, 21. Elvershausen, 26. und 33. Gillersheim, 28. Wa-
chenhausen 

 

10. Im Rahmen der Ratssitzung am 10.12.2019 sollen der Gemeindebrand-
meister sowie die Ortsbrandmeister Bierwirth und Schmidt für ihre mehr als 
15-jährige ehrenamtliche Tätigkeit mit dem Wappenteller der Gemeinde 
geehrt werden. 

 

11. Die Gemeinde Katlenburg-Lindau spricht den Dank für die ehrenamtliche 
Hilfe aller Feuerwehrleute im vergangenen Jahr aus. Auch an die Famili-
enmitglieder, die dieses Engagement mit tragen, ist zu denken. Besonderer 
Dank gilt den Feuerwehrführungskräften, den Brandmeistern. Auch der 
Landkreis mit seinen Führungs- und Fachkräften (Kreisbrandmeister, Ab-
schnittsbrandmeister, FTZ, Leitstelle, Ausbilder etc.) sei in den Dank für 
eine gute Zusammenarbeit und Unterstützung einbezogen. 

 

12. Weiterer Fahrplan der Gemeindegremien: 
03.12.2019: Finanz- und Personalausschuss 
05.12.2019: Verwaltungsausschuss 
10.12.2019: Rat 

 

Um nicht mögliche Spender zu verlieren, hält es GBM Helmold für erforder-
lich, das angesprochene Annahmeverfahren zu beschleunigen. 
 

BM Ahrens sichert diesbezügliche Gespräche zu, um gemeinsam eine Lö-
sung zu finden. 
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RM Walowsky möchte wissen, ob man die im Rahmen der Bereisung der 
Feuerwehrhäuser in Lindau und Gillersheim aufgezeigten Mängel zwischen-
zeitlich beseitigt hätte. 
 

Mit dem Bauamt wäre die Angelegenheit bereits besprochen worden, so der 
Gemeindebrandmeister und OrtsBM Engelhardt. Die Mängel sollen kurz-
fristig durch das Bauamt und die Lindauer Wehr behoben werden. 
 

Auf Vorschlag von RM Vogel beschließt das Gremium einstimmig, dass die 
Kosten für die Feierlichkeiten anlässlich der Übergabe des LF 20 KatS durch 
die Verwaltung übernommen werden sollen. 
 
Auf Nachfragen von RM Walowsky erklärt stv. OrtsBM Spoelstra, dass die 
Feuerwehr Katlenburg-Lindau - insbesondere auch im Vergleich mit anderen 
Feuerwehren im Landkreis Northeim - gut bis sehr gut ausgestattet wäre. Da-
neben lobt er die gute Zusammenarbeit zwischen Rat, Verwaltung und Feuer-
wehr. 
 

Die anwesenden Rats- und Gemeindekommandomitglieder bekräftigen diese 
Aussage. 
 

Gleichwohl sollte für die Zukunft angestrebt werden, so GBM Helmold und die 
OrtsBM Bierwirth und Baye, dass die Verwaltung neben der Uniformjacke 
auch die Kosten für die sonstigen Bekleidungsteile der Uniform übernimmt 
(Mütze, Hemd, Krawatte, Hose / ca. 80,00 bis 100,00 Euro). Dies würde teil-
weise durch andere Kommunen im Kreisgebiet so praktiziert (zum Beispiel 
Einbeck). Eine entsprechende Kostenübernahme könne die Mitgliedergewin-
nung erheblich erleichtern. 
 

BM Ahrens möchte die Angelegenheit zunächst mit den anderen Hauptver-
waltungsbeamten besprechen. Man verständigt sich daher abschließend auf 
weitere Gespräche zu diesem Thema im kommenden Jahr. 

 
 
 
Zu Punkt 5: Bericht  des  Gemeindebrandmeisters  und  der Ortsbrandmeister  über 
  wichtige Angelegenheiten 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Der Gemeindebrandmeister verteilt vorab seinen schriftlichen Bericht an alle 
Anwesenden. Er geht daraufhin nur noch einmal kurz auf die wesentlichen 
Punkte ein. Der Bericht ist noch einmal als Anlage beigefügt. 
 

OrtsBM Schmidt und Brandt bedanken sich bei allen Anwesenden, die durch 
ihre Teilnahme zum Gelingen der jeweiligen Jubiläumsfeierlichkeiten in die-
sem Jahr beigetragen haben. 
 

Auch OrtsBM Baye bedankt sich für die Unterstützung bei der Erweiterung 
des Feuerwehrhauses. 
 

Stv. GBM Fricke lädt abschließend alle Anwesenden recht herzlich zu den in 
der Zeit vom 05. bis 07.06.2020 stattfindenden Feierlichkeiten anlässlich des 
112-jährigen Bestehens der Ortsfeuerwehr Suterode ein. 
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Zu Punkt 6: Einwohnerfragestunde 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Fragen werden nicht gestellt. 
 
 
 
Zu Punkt 7: Beschaffung von  Ausrüstungsgegenständen für die Feuerwehr im Jahr 
  2020 
  - Ergebnishaushalt - 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Nach einer kurzen Einleitung zu diesem Tagesordnungspunkt durch BM 
Ahrens beschließt der Ausschuss ohne weitere Aussprache einstimmig: 
 

„Die in der Anlage mit Priorität 1 und 1,5 gekennzeichneten Ausrüstungsge-
genstände für die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Katlenburg-Lindau sol-
len in den Jahren 2019 und 2020 beschafft werden. Entsprechende Haushalts-
mittel sind im Ergebnishaushalt 2020 bereitzustellen. 
 

Die Beschaffung der Ausrüstungsgegenstände mit Priorität 2 oder höher soll 
im Jahr 2020 im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten nach und nach erfol-
gen.“ 

 
 
 
Zu Punkt 8: Beschaffung von  Ausrüstungsgegenständen für die Feuerwehr im Jahr 
  2020 
  - Finanzhaushalt / Investitionen - 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Das Gremium gibt ohne weitere Aussprache einstimmig folgendes Votum ab: 
 

„Im Finanzhaushalt (Investitionen) 2020 sollen Haushaltsmittel für folgende 
Fahrzeugbeschaffungen bereitgestellt werden: 
 

 Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF) Katlenburg:    242.700,00 € 
 

 Mannschaftstransportwagen (MTW) Katlenburg (Zuschuss):    8.000,00 €“ 
 
 
 
Zu Punkt 9: Anfragen 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Die nächste Sitzung des Brandschutzausschusses soll nach Abstimmung zwi-
schen BM Ahrens und stv. OrtsBM Spoelstra im Feuerwehrhaus Katlenburg 
stattfinden. 
 

GBM Helmold berichtet abschließend, dass man fürs kommende Jahr diverse 
Anschauungsübungen geplant habe. Hiermit solle der Politik das Einsatzge-
schehen näher gebracht werden. Daneben sei noch ein Feuerlöscher-Training 
vorgesehen. 
 

AV Rümke schließt daraufhin um 19.45 Uhr die öffentliche Sitzung des Brand-
schutzausschusses. 
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  Vorsitzender           Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 

Protokollführer 



Feuerwehr Katlenburg – Lindau
Gemeindebrandmeister

@Sonder – INFO

Brandschutz-
ausschußsitzung

2019

Verteiler

 Gemeinderat

 Gemeindekommando

 Volker Mönnich

 Dirk Risch

Ka – Li 18.11.2019

Feuerwehr Katlenburg – Lindau
Gemeindebrandmeister 
Sven Helmold

Am Anger 8 / Talstraße 11a
37191 Katlenburg - Lindau
 0171 / 1762614
 privat: sven.helmold@t-online.de
 dien.: sven.helmold@ec.contitech.de112 prozentig… für Katlenburg - Lindau

Lehrgangsgeschehen 2019 zu 2018

Fw Anzahl
Lehrgänge 

2018

BE 3

ELV 5

GI 19

KA 7

LI 12

SU 7

WA 11

KA- LI 4

Fw Anzahl
Lehrgänge

2019

BE 12

ELV 3

GI 9

KA 21

LI 15

SU 9

WA 14

KA- LI 8

Besuchte Lehrgänge
2018 => 68

Besuchte Lehrgänge
2019 => 91

S-Gard Safety Tour in Katlenburg – Lindau

Mitgliederstand 2019 zu 2018

Einsatzgeschehen 01.01.2019 – 18.11.2019

Einen besonderen Tag erlebten die Kameradinnen und 
Kameraden der Feuerwehren aus Katlenburg – Lindau 
sowie diverse Gäste aus dem Umland.
Die Firma S-Gard führte auf Initiative des OrtsBM Martin
Niehoff (Gemeindebrandmeister Sven Helmold) die Safety Tour „Bleib im 
Dialog“ im Feuerwehrhaus Katlenburg durch.
40 Kameradinnen und Kameraden nahmen an den fünf Vorträgen à 45
Minuten zu ausgewählten Themen teil und konnten eine Menge 
mitnehmen.

2019
• 66 Einsätze
• 34 x Brandeinsatz
• 32 x Technische Hilfeleistung

2018 (gleicher Zeitraum)
• 90 Einsätze
• 31 x Brandeinsatz
• 59 x Technische Hilfeleistung

2019 1563 Mitglieder Gesamt
• 368 Aktive Mitglieder (353 in 2018) + 15
• 115 Mitglieder in der Altersabteilung (125 in 2018) - 10
• 81 Jugendliche in den Jugendfeuerwehren (82 in 2018) - 1
• 57 Kids in den Kinderfeuerwehren (57 in 2018) +/- 0
• 942 fördernde Mitglieder (912 in 2018) + 30



Feuerwehr Katlenburg – Lindau
Gemeindebrandmeister

Jubiläen

Fahrzeugpark Erweiterung

Kameradschaftstreffen der ehemaligen FB 3 (ELITE des LK NOM)

Vorreiter bei der Einsatzstellenhygiene

112 prozentig… für Katlenburg - Lindau

Mitgliedstätigkeiten außerhalb der Arbeit in Ka - Li

KBM - Wahl

Im laufenden Jahr konnten wir den Einsatzstellenhygieneanhänger, das MLF in Lindau, einen 
Transportanhänger bei der Feuerwehr Lindau und das Highlight, das LF 20 KatS in den Fuhrpark der 
Feuerwehr Katlenburg – Lindau aufnehmen.
Die Fahrzeuge LF 8 Lindau und das LF 16 TS Katlenburg haben uns nach Jahren der immer guten 
Zusammenarbeit verlassen…

Von der Planung über die Umsetzung bis zur Auftragsvergabe wurde an der Beschaffung des HLF 20 
für die Feuerwehr Katlenburg gearbeitet.
Voraussichtlicher Ausliefertermin: Oktober 2020

Jörg Spoelstra => Stellvertretener Kreisausbildungsleiter BA. Ost
Jörg Spoelstra => Leiter Tauchwesen FB 4
Tamara Spoelstra => 2. Stellvertretene Kreisausbildungsleiterin BA. Ost
Jan Römermann => Lehrgangsausbilder KSZ NOM
Michael Bienst => Lehrgangsausbilder KSZ NOM
Michael Bienst => MA Technische Einsatzleitung BA. Ost
Sven Helmold => Kreisbrandschutzerzieher / Kreisbrandschutzaufklärer
Philip Semmler => Bereitschaftsführer FB 2
Dirk Spiller => Stellvertretener Abschnittsleiter
Fw Berka => Mitgliedschaft FB 2
Fw Katlenburg => Mitgliedschaft FB 2

Zum neuen Kreisbrandmeister des LK NOM wurde Marko de Klein aus Greene gewählt, der den 
langjährigen KBM Bernd Kühle abgelöst hat.

Das wichtige Thema Einsatzstellenhygiene, was wir forciert haben, war der richtige Weg. Diverse 
Feuerwehren aus dem LK NOM, dem Altkreis OHA – jetzt GÖ zeigten in diesem Jahr Interesse und 
haben sich die Einsatzstellenhygiene von der Feuerwehr Wachenhausen vorstellen lassen. Bei der 
Truppmannausbildung 2 und beim Seminar der Führungskräfte des KFV NOM waren wir mit unserer 
Einheit ebenfalls präsent.

Fahrzeugbeschaffung

Kameraden der Feuerwehr Berka und Katlenburg nahmen an dem in Düderode (Gem. Kalefeld) 
stattgefundenen Kameradschaftstreffen des 2. Zuges der ehem. Feuerwehrbereitschaft 3 teil.

Konnten in diesem Jahr auch gefeiert werden, so konnte die Kinderfeuerwehr Gillersheim das 10-
jährige Jubiläum und die Feuerwehr Elvershausen ihren 112ten Geburtstag feiern.



Feuerwehr Katlenburg – Lindau
Gemeindebrandmeister

Wettbewerbe

112 prozentig… für Katlenburg - Lindau

Vom Gerätehaus zum Feuerwehrhaus

Begehung der Feuerwehrhäuser 

Gemeindepokalwettbewerbe (Platzierungen)
1 Katlenburg
2 Elvershausen 2
3 Gillersheim 1
4 Gillersheim 2
5 Berka
6 Elvershausen 1
7 Suterode
8 Lindau

Pokalwettbewerb Elvershausen (Platzierungen)
1 Katlenburg
2 Elbingerode
3 Dinkelhausen
4 Dorste
5 Elvershausen 2
6 Gillersheim 1
7 Gillersheim 2
8 Schwiegershausen
9 Berka
10 Marke
11 Elvershausen 1
12 Suterode
13 Lutterbeck
14 Lindau

Abschnittswettbewerbe (Platzierungen)
Am 25. und 26.05.2019 nahmen die Feuerwehren Berka, Gillersheim, Katlenburg und Wachenhausen 
an den Abschnittswettbewerben teil und konnten folgende Platzierungen für sich und die Feuerwehr 
Katlenburg – Lindau verzeichnen:
6 Gillersheim II
8 Gillersheim I
9 Katlenburg
10 Wachenhausen
12 Berka
An den Start gingen 20 Gruppen/Staffeln

Kreisleistungswettbewerb
4. Platz für Gillersheim und somit Teilnahme am Regionalentscheid am 9. Mai 2020 im LK Nienburg

Mit einer gelungenen Einweihung des Feuerwehrhausanbau in Wachenhausen konnte wieder ein 
Projekt fertig gestellt werden, was die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Wachenhausen 
zu einem nächsten Bauprojekt antrieb. Für den Einsatzstellenhygieneanhänger wurde in den letzten 
Monaten eine Garge auf der linken Seite des Feuerwehrhauses erstellt.

wurden mit dem Besuch in Lindau und Gillersheim abgeschlossen.



Feuerwehr Katlenburg – Lindau
Gemeindebrandmeister

Kinderfeuerwehr

112 prozentig… für Katlenburg - Lindau

Jugendfeuerwehr

Kinder-und Jugendfeuerwehr

Kreiskinderfeuerwehrspielewettbewerb 2019
Beim Kreiskinderfeuerwehrspielewettbewerb des Landkreis Northeim, der in diesem Jahr in Stroit
stattfand, wurden von unseren Kinderfeuerwehren folgende Plätze belegt:
21. Platz => KiFeu Elvershausen
26. & 33. Platz => KiFeu Gillersheim
9. & 34. Platz => KiFeu Katlenburg
28. Platz => KiFeu Wachenhausen
An den Start gingen 41 Gruppen

Ferienprogrammaktion
Gemeinsam führten die Kinderfeuerwehren Katlenburg, Gillersheim, Wachenhausen und die 
Brandschutzerziehung der Gemeindefeuerwehr Ka – Li einen Ferienprogrammnachmittag durch.
21 Kids hatten sich für die Aktion angemeldet und nahmen auf dem
Gelände der Feuerwehr Katlenburg, an den von den Kinderfeuerwehrwartinnen Jana Wiekenberg, 
Mona Heise, Steffi Merten Cathrin Fiebig, Gemeindejugendfeuerwehrwart Michael (Biene) Bienst und 
GBM Sven Helmold vorbereiteten Aktivitäten teil.

Zusammenarbeit „Zukunft in Bewegung“
Eine intensive und vielversprechende Zusammenarbeit der Kinderfeuerwehren ist seit den letzten 
Jahren auf den Weg gebracht.

Erste Hilfe Kurs
Die Kinder- und Jugendfeuerwehrwarte der sieben Feuerwehren führten gemeinsam einen 
ERSTE HILFE KURS im Feuerwehrhaus Gillersheim durch.

Kreisleistungswettbewerbe
Bei den Kreisleistungswettbewerben der Jugendfeuerwehren im LK Northeim, wurde die Gruppe aus 
Gillersheim mit 1406 Punkten Kreismeister!! 
An den Start gingen 41 Gruppen
Die weiteren Platzierungen aus Ka – Li
Gruppe Berka: Platz 36
Gruppe Elvershausen: Platz 28
Gruppe Katlenburg / Wachenhausen / Gillersheim: Platz 41
Gruppe Katlenburg / Wachenhausen: Platz 13
Gruppe Lindau / Suterode: Platz 19

Bezirkswettbewerbe
Beim Bezirksentscheid der Jugendfeuerwehren im LFV Nds. belegte die Gruppe Gillersheim, die sich 
mit dem Kreismeistertitel qualifizierte, den 51 Platz von 68 Gruppen.

Gemeindezeltlager
Vom 28.06.- 30.06.2019 absolvierten die Jugendfeuerwehren der Gemeinde Ka-Li ein 
Gemeindezeltlager auf dem Sportplatz in Suterode, was zu einer Guten Gemein- und Kameradschaft 
beigetragen hat.



Feuerwehr Katlenburg – Lindau
Gemeindebrandmeister

Ehrungen

112 prozentig… für Katlenburg - Lindau

Brandschutzerziehung (BE/BA)
Diverse Einheiten und Brandschutzunterweisungen im Hort, in der Krippe den Kitas, 
Schulen und Kinderfeuerwehren wurden durchgeführt.
Am „Tag der Frauen“ auf dem Mühlenanger war die BE/BA der Feuerwehr Ka-Li auch 
präsent.
In Zusammenarbeit der Verwaltung, der Burgbergschule und der Fw Katlenburg, wurde 
kürzlich eine Brandschutzübung in der Burgbergschule durchgeführt.

Kreiszeltlager / Stadt- und Gemeindezeltlager
 Die Jugendfeuerwehr Elvershausen nahm in den Sommerferien 

am Kreiszeltlager der Jugendfeuerwehren in Paderborn teil.
 Die Jugendfeuerwehr Gillersheim fuhr mit den Feuerwehren 

des BA. Ost nach Leipzig und absolvierte da das Sommerzeltlager.

 Martin Niehoff bei Delegiertenversammlung 2019 mit der Ehren - Kreutz in Silber des DFV 
ausgezeichnet

 Michael Bienst, Philip Semmler und Sven Helmold mit der Bundeswehr Medaille (Coin) für den 
Einsatz in Meppen ausgezeichnet.

 25 Jahre aktiver Dienst: Christian Kopp Wachenhausen
Florian Merten Suterode
Johannes Mertynkewicz Suterode
Christoph Henke Gillersheim
Alexander Thalheim Gillersheim
Maik Hollstein Lindau
Sebastian Schulz Katlenburg
Torben Schulz Suterode

 40 Jahre aktiver Dienst: Günter Ziemann Berka
Martin Rümke Lindau
Andreas Rümke Lindau
Ralf Engelhardt Lindau
Axel Bornemann Gillersheim

 40 Jahre langjährige Mitgliedschaft: Lothar Elosge Elvershausen
Willi Fahlbusch Berka

 50 Jahre langjährige Mitgliedschaft: Hermann Rien Katlenburg
Ulrich Lienemann Katlenburg
Wilhelm Aschoff Elvershausen
Karl-Hermann Bertram Elvershausen
Wilfried Gebhard Elvershausen
Karl-Heinz Rode Elvershausen
Friedrich-Wilhelm Schmull Elvershausen
Otto Schlote Lindau

 60 Jahre langjährige Mitgliedschaft: Werner Brandfaß Lindau
Klaus-Dieter Bierwirth Berka 



Feuerwehr Katlenburg – Lindau
Gemeindebrandmeister

112 prozentig… für Katlenburg - Lindau

Planungen / Vorhaben 2020

Feuerwehrbedarfsplan

 70 Jahre langjährige Mitgliedschaft: Heinrich Rode Elvershausen

 25 Jahre fördernde Mitgliedschaft: Rainer Heiligenstadt Gillersheim
Helmut Engelhardt Lindau
Mark Scholtysek Lindau

 50 Jahre fördernde Mitgliedschaft: Ulrich Bierwirth Wachenhausen
Werner Heise Lindau

 Björn Baye – WA zum Oberlöschmeister
 Jörn Koch – SU zum Oberlöschmeister
 Ralf Engelhardt – LI zum Oberlöschmeister
 Andreas Schmull – ELV zum Ersten Hauptlöschmeister
 Marvin Schmidt - GI zum Löschmeister

Beförderungen (Ehrungsveranstaltung)

Patchen (Kennzeichnen) von Einsatzkleidung
Zur Identifizierung bei Rücklieferung der Einsatzkleidung aus der Wäscherei in Hardegsen, 
wurden alle für den Atemschutz eingesetzten Bekleidungsstücke mit einer Patch – Nummer 
versehen und den Kameradinnen und Kameraden zugeordnet.

 Gemeinschaftsdienst Jugendfeuerwehr + Aktive
 Atemschutzworkshop
 Ausbildungssymposium => Technische Hilfeleistung
 Gefährdungsbeurteilung Feuerwehr
 Ferienprogramm
 Prüfung => ortsveränderlicher E-Geräte in den FwH
 Dienstbücher über Fw-Verwaltungsprogramm (FeuerOn)
 KRITIS => Betrachtung – Beginn mi Notstromversorgung im FwH Katlenburg

Ziel = in Verwaltung
 Bearbeitung von Einsatzlagen über IKAT (Das mobile Infrastrukturkataster)
 Fahrzeugplanung => Fw Elvershausen

ist in der Überarbeitung
Hierzu gibt es eine „Arbeitsgruppe Bedarfsplan“ die vom Kameraden Jörg Spoelstra angeführt 
wird.

ELW
Verbesserung der Einsatzverwaltung
Führung eines elektronischen Einsatztagebuchs
Zum Stamm der Einsatzleitung im ELW der Gemeinde (Standort Katlenburg) gehören: 
 Jörg Spoelstra - KA
 Hubert Wolter - KA
 Björn Baye – WA (NEU ab 01.11.2019)
 Jana Wiekenberg – GI (NEU ab 01.11.2019)



Feuerwehr Katlenburg – Lindau
Gemeindebrandmeister

Danke für die super Gute Zusammenarbeit
Danke für die Unterstützung
Danke für die guten Gespräche
Danke für das Verständnis…

Es macht Spaß mit Euch zusammen zu arbeiten…

Beförderungen (Ehrungsveranstaltung)

Wir, die Feuerwehren in Katlenburg – Lindau,
wünschen Euch noch ein paar schöne Herbsttage, 

Bin STOLZ, Gemeindebrandmeister der Feuerwehren und der Gemeinde 
Katlenburg – Lindau zu sein.

112 prozentig… für Katlenburg - Lindau
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